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1. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach  
Lukas 23, 35-43

Jesus, denk an mich, 
wenn du in deiner Macht 
als König kommst

In jener Zeit

verlachten die führenden Män-
ner des Volkes ihn und sagten: 

Anderen hat er geholfen, nun 
soll er sich selbst helfen, wenn 
er der erwählte Messias Gottes 
ist.

Auch die Soldaten verspotteten 
ihn; sie traten vor ihn hin, reich-
ten ihm Essig

und sagten: Wenn du der Kö-

nig der Juden bist, dann hilf dir 
selbst!

Über ihm war eine Tafel ange-
bracht; auf ihr stand: Das ist der 
König der Juden.

Einer der Verbrecher, die neben 
ihm hingen, verhöhnte ihn: Bist 
du denn nicht der Messias? 

Dann hilf dir selbst und auch 
uns!

Der andere aber wies ihn zu-
recht und sagte: Nicht einmal du 
fürchtest Gott? Dich hat doch 
das gleiche Urteil getroffen.

Uns geschieht recht, wir erhal-
ten den Lohn für unsere Taten; 

dieser aber hat nichts Unrech-
tes getan.

Dann sagte er: Jesus, denk an 
mich, wenn du in dein Reich 
kommst.

Jesus antwortete ihm: Amen, 
ich sage dir: Heute noch wirst 
du mit mir im Paradies sein.

AUS DER FROHEN BOTSCHAFT

Einfach mal Ja

Liebe Gemeindemitglieder, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste,
Einfach mal Ja! – so lautet das 
Motto des diesjährigen Jugend-
sonntages. 

Aber wenn es nur so einfach wäre! 
Heute ist gar nichts einfach. Alles 
kompliziert. Und Ja sagen ist auch 
nicht gerade angesagt. Besser 
sich nicht vorschnell auf irgendet-
was festlegen, was man nachher 
bereuen könnte. „Vielleicht! Jein! 
Schauen wir mal!“ – Das sind 
Antworten, die man drauf haben 
muss. Und trotzdem: Wäre schon 
geil, wenn jemand einfach mal Ja 
zu einem sagt!

Dass das von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen entwickelte 
Thema genau den Nerv der jun-
gen Generation trifft, zeigen auch 
aktuelle Jugendstudien, wie etwa 
die Shellstudie: Danach gefragt, 
was ihnen am Verhältnis zu ihren 
Eltern wichtig sei, ist die mit Ab-

-
gendlichen: Vertrauen. 

Dasselbe antworten sie bei den 
Fragen, was für sie das A und O in 
Liebe und Partnerschaft, in Frei-
zeit und bei Freunden sei. Gegen-
seitiges Vertrauen und das Gefühl, 
bejaht zu werden, taucht immer 
wieder auf. 

Laura, 17 Jahre, beschreibt es so: 
„Geborgenheit, dass man sich halt 
wohl fühlt und dass man sich halt 
fallen lassen kann.“

Gleichzeitig fällt es den Jugendli-
chen schwer, zu dieser Sehnsucht 
zu stehen. Im Alltag gilt es, sich zu 
beweisen. Da heißt es: Wer hat das 

wer hat die interessanteste Story 

in der Timeline. Doch Likes haben 
nur eine kurze Halbwertszeit und 
sind schnell wieder vergessen. Da-
rauf kann man nicht bauen.

Liebe Gemeindemitglieder, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, liebe 
Gäste, 
„Da spricht Gott sein Ja, da stirbt 
unser Nein“ heißt es in einem neu-
en geistlichen Lied, das auch ins 

-
funden hat. In alle Veränderungen 
und Unsicherheiten hinein, auch in 
die Schnelllebigkeit unserer Zeit 
dürfen wir Christen eben genau 
auf dieses göttliche Ja vertrauen. 

Das göttliche Ja zu einem Jeden, 
zu einer Jeden von uns. 

Das göttliche Ja zu seiner und ih-
rer Lebensgeschichte, so verwor-
ren sie auch daherkommen mag. 
Und vielleicht das Wichtigste: 
das göttliche Ja, das trotz vieler 
menschlichen Neins bestehen 
bleibt, wenn ein Freund mich ent-
täuscht hat, wenn eine Ehe zer-
brochen ist, wenn ich mich selber 
kaum akzeptieren kann. 

Wenn sich auf den ersten Blick al-
les gegen mich verschworen hat. 
Gottes Ja bleibt bestehen. 

Wie es eben der Apostel Paulus 
in seinem Brief an Timotheus ge-
schrieben hat: „Sind wir untreu, so 
bleibt er doch treu; denn er kann 
sich selbst nicht verleugnen.“ 

Gottes Ja ist eindeutig und klar. 
Ob wir uns davon nicht ermutigen 
lassen, selber Ja zu sagen. Zu 
sich, zu dem oder den Menschen, 
der oder die mir an die Seite ge-
stellt ist/sind. Zu jedem, der mir 
begegnet? Einfach mal Ja – pro-
bieren Sie, probiert es doch aus in 
den kommenden Tagen, wünscht 
Ihnen / Euch  Pfr. Werner

WORT ZUM SONNTAG

Der Jugendsonntag wird in der Diözese Rottenburg-Stuttgart immer am Fest Christkö-
nig, also am Sonntag vor dem 1. Advent, gefeiert. Er wurde im Jahr 2000 wieder eingeführt und 
knüpft an eine Tradition der katholischen Jugendverbände an, die sich in einem „Bekenntnis-
sonntag“ gegen die Herrschaft der Nazis gewandt hatten. Heute soll der Jugendsonntag in dop-
pelter Weise ein Bekenntnis sein: Zum einen können Jugendliche auf ihre eigene Art und Weise 
ihren Glauben zum Ausdruck bringen, gleichzeitig zeigen die Gemeinden ihren Jugendlichen 
durch das gemeinsame Gottesdienst-Feiern, dass sie zu ihnen stehen.

Die Kollekte aller Gottesdienste kommt im vollen Um-
fang der Jugendarbeit zugute, wobei die eine Hälfte für 
die Jugendarbeit der jeweiligen Gemeinde vor Ort, die 
andere für die diözesane Jugendstiftung „just“ bestimmt 
ist. „just“ fördert innovative Jugendprojekte der kirchli-
chen Jugendarbeit in der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

In der Seelsorgeeinheit wird der Jugendsonntag um 
11.00 Uhr in St. Peter, Bad Waldsee, gefeiert. Die Famili-
gengottesdienstband aus Reute sorgt für die Musik, die 
Schönstatt-Mannesjugend setzt inhaltliche Akzente. 
Eingeladen sind Jugendliche und Junggebliebene aus der ganzen Seelsorgeeinheit. 

Jugendsonntag  
für die ganze Seelsorge-
einheit  
am 20. November 
11.00 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee



Fr, 18. November
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle

So, 20. November
Christkönig-Sonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle
11.00 Uhr – Jugendgottesdienst 

Familiengottesdienstband aus 

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 21. November
18.00 (!) Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

Di, 22. November
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lob-
preis-Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 23. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute

Do, 24. November
19.00 Uhr: Lichterprozession vom 
Bildstock zur Guten Beth (siehe 

Fr, 25. November
9.30 Uhr: Gut-Betha-Festgottes-
dienst im Tau-Werk Kloster Reute 
mit dem Festprediger Dekan Ek-
kehard Schmid, musikalisch um-
rahmt vom Schwesternchor 
14.00 Uhr: Geistliches Konzert im 
Tauwerk mit der Family Africa Band
17.30 Uhr: Vesper der Schwestern 
im Tauwerk 
18.30 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
der Federsee-Gemeinden 

Sa, 26. November
14.30 Uhr: Tauffeier in Gaisbeuren

So, 27. November
1. Advent

10.30 Uhr: EUCHARISTIE und Fa-
miliengottesdienst mit dem Team 
„Kinderkirche“ in der Franziskuska-

17.30 Uhr: Vesper mit den 
Schwestern in der Franziskuska-
pelle
Die EUCHARISTIE in Gaisbeuren 
entfällt. Dafür herzliche Einladung 
zum Gottesdienst um 19.00 Uhr in 
Haisterkirch mit dem Männerchor

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 19. November
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 20. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 21. November
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 23. November
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mat-
tenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 25. November
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 26. November
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Eva Sorg und Jürgen Heiler, Frau-
enbergkirche
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 

So, 27. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 19. November
19.00 Uhr:

So, 20. November
Christkönig-Sonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst in 

-
dienstband aus Reute (siehe hierzu 

Di, 22. November
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung  

Mi, 23. November
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Frauenbergkirche

Do, 24. November
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkirche

Fr, 25. November
Elisabeth von Reute (Gute Beth) 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Fest-
gottesdienst im Tau-Werk/Reute

Sa, 26. November
19.00 Uhr:

So, 27. November
1. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

So, 20. November
Christkönig-Sonntag

11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier – Fa-
miliengottesdienst mit Vorstellung 
der neuen Kommunionkinder, mu-
sikalisch gestaltet vom Singkreis 
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst in 

-

Mo, 21. November
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Di, 22. November
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Do, 24. November
um 8.30 Uhr keine Eucharistie in 
Osterhofen
18.30 Uhr: EUCHARISTIE – Cäcili-
enfeier in der Pfarrkirche, musika-
lisch gestaltet vom Kirchenchor 

So, 27. November
1. Adventssonntag

14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Mathias und Nadine Konrad in der 
Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, musika-
lisch gestaltet vom Männerchor

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist Haisterkirch 

Sonntag, 20. November, 11.00 Uhr
M: Vera Härle, Alexander Nell, Tobi-
as Nell, Matthew Bockstart
KH: Monika Frick
L: Benjamin Hierl

Donnerstag, 24. Nov., 18.30 Uhr 
M:  Simon Kibler, Pia Scheifele, Luis 
Kibler, Luis Scheifele 

Sonntag, 27. November, 19.00 Uhr
M: Lena Krattenmacher, Amelie 
Krattenmacher, Julia Schorer, 
Anna Schorer
KH: Robert Banaditsch

DIENSTE

Messintentionen Reute neben-
stehend (Spalten 1 und 2)

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 19. November
Jhtg. Irmgard Reiser; Jhtg. Anto-
nie und Oskar Spieler; Jhtg. Ernst 
Kunz; Jhtg. Richard Müller, Anna 
Schwab; Elfriede Gütler; Martha 
Kremser; Gerda Waldera; Elisa-
beth Krawczik; Susanne, Jakob 
und Peter Schell
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 22. November
Jhtg. Erwin Muschel; Rosa, Au-
gust und Bernd Haller; Klara und 
Josef Weber; Heinz Mayr
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 23. November
Jhtg. Erwin Russ; Alfred Hoch; 
Rosa Schiller; Rosa und Anton 
Schnell
19.00 Uhr; Frauenbergkirche

Donnerstag, 24. November
Rosa Bühler
9.30 Uhr, Spitalkirche

Jhtg. Irmgard Reiser; Jhtg. Anto-
Mittwoch, 23. November
Jhtg. Erwin Russ; Alfred Hoch; 

So, 20. November
Christkönig-Sonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst in 

 

Di, 22. November
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: EUCHARISTIE

Do, 24. November
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 27. November
1. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 20. November
10.30 Uhr, Franziskuskapelle
Josef u. Berta Strasser
Wolfgang Rommel

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Stefan Felber; Anton Schmidber-
ger; Wanda Seyda u. v. A., Lore 
und Walter Kneer

Dienstag 22. November
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Max Schmidberger

Wir beten für unsere Stefan Felber; Anton Schmidber
ger; Wanda Seyda u. v. A., Lore 

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 24. November
18.30 Uhr, Haisterkirch
Für die Verstorbenen des Kir-
chenchors

Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Donnerstag, 24. November
18.30 Uhr, Haisterkirch
Für die Verstorbenen des Kir

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurden: Sebastian Kess-
ler; Annabelle Baur; Lena Lude-
scher

Zum ewigen Leben abberufen wur-
de: Marco Neher

Messintentionen Haisterkirch 
nachstehend

ROSENKRANZ
Sonntag, 20. November: kein Ro-
senkranz

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben abberufen wur-
de: Margarete Schmuk

Bitte ums Gebet
Wir bitten um das Gebet fürs Klos-
ter Reute. Wie schon im letzten 
Kirchenanzeiger erwähnt, gibt Sr. 
Erika am 19. November  ihr Amt 
als Generaloberin zurück. Am Tag 
darauf, am 20. November, kommt 
das Wahlkapitel zusammen. Die 

Uhr mit einer Eucharistiefeier und 
um 10.00 Uhr gibt es einen geist-
lichen Impuls für alle Kapitula-
rinnen (das sind die Schwestern, 
die die neue Generaloberin und 

Für dieses „außerordentliche 
Wahlkapitel“ erbitten wir für alle 
Beteiligten den Geist Gottes. 
Möge er dem Kloster Reute ein 
gutes Führungsteam schenken, 
das die Schwesterngemeinschaft 
geistbeseelt dann in die Zukunft 

Bitte beten Sie in den kommen-
den Tagen alle mit: 

Komm, Hl. Geist, und schenke 
den Schwestern deine Gaben. Er-
fülle sie mit deiner Weisheit und 
Einsicht. Sei Ihnen Rat, Stärke 
und Erkenntnis und bewahre sie 
in Frömmigkeit und Gottesfurcht. 
Deine Liebe sei ihnen ins Herz 
geschrieben. So gestärkt lass sie 
deine Zeuginnen sein. 



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Samstag, 19. November

Herzliche Einladung zur Kirchen-
führung durch St. Peter mit Peter 

Pfarrkirche.

Dienstag, 22. November
Herzliche Einladung zum Freizeit-
treff -
haus / Peterskeller.

Donnerstag, 24. November
Der Katholische Frauenbund 
lädt zum traditionellen monatli-
chen Kaffeekränzchen
Uhr ins Kath. Gemeindehaus/
Peterskeller ein. Das Team trägt 
mit hausgemachten Kuchen zum 
gemütlichen Beisammensein und 
Gespräch bei.

Bald ist Weihnachten – Komm 
und mach mit beim Krippenspiel! 
Wie in jedem Jahr laden wir Kinder 
ab der 1. Klasse ein, die Freude 
am Singen und Spielen haben 
und beim Krippenspiel mitmachen 
wollen. Wir treffen uns zum Üben 
donnerstags um 17.00 Uhr im 
Chorraum, Gemeindehaus. Wei-
tere Informationen: Maria Hirthe, 
Tel. 3128.

Probe Projektchor St. Peter: Mit 

Chor und Orchester von W. A. 
Mozart soll der Gottesdienst um 
9.30 Uhr am 1. Weihnachtstag be-
sonders festlich gestaltet werden. 
In ca. sieben Proben soll diese 
Messekomposition erlernt wer-
den. Menschen, welche Lust und 
Freude am Singen haben, sind zu 
den Chorproben herzlich eingela-
den. Notenkenntnisse sind dabei 
nicht Voraussetzungen! Probe von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Chor-
raum im Kath. Gemeindehaus St. 
Peter

MINISTRANTEN
Am 25. November
nächste Ministrantenstunde statt.

Der Advent steht vor der Tür. Am 
-

vember, basteln wir eine Advents-
kerze.Treffpunkt ist um 9.30 Uhr im 
Jugendraum des Klosterhofes.

KRABBELGRUPPE

WALLFAHRT
Nach St. Remigius in Rohrdorf 
bei Isny geht am kommenden Mitt-
woch, 23. November, die nächste 
Halbtageswallfahrt. Anmeldung 
im Pfarramt, Tel. 990910. Ab-
fahrtszeiten: 12.30 Uhr Reute, 
Gaisbeuren, dann Frauenberg, 
12.45 Uhr auf der Bleiche. Preis: 
15,-- €.

FÜR MÜTTER IN NOT
Adventsaktion der Frauen der Kir-
chengemeinde Reute: Die Frauen 
unserer Kirchengemeinde basteln 
ab kommendem Montag, 21. No-
vember, wieder Adventsgestecke 
und -kränze zugunsten von Müt-
tern in Not. Gebastelt wird im Kath. 
Gemeindehaus Reute von Montag 
bis Donnerstag, jeweils ab 9.00 

Uhr. Verkauf ist ab Dienstag täglich 
ab 10.00 Uhr, am Freitag erst nach 
dem Gottesdienst. Wenn jemand 
Koniferen- oder Buchsschnitt hat, 
darf er ihn gerne beim Kath. Ge-
meindehaus in Reute ab 18. No-
vember ablegen. 
Bitte unterstützen Sie die Aktion 
mit Ihrem Kauf!

ÖKUMENE
Zum ökumenischen Abendge-
bet mit Gesängen nach Taizé 
in der Evangelischen Kirche an 
diesem Sonntag, 20. November 

-
ladung.

Die Gewinner beim 
Erntedank-Quiz

Es gibt für alle nur EINE Welt 
– unter dieses Motto haben die 
Landfrauen von Haisterkirch/
Mittelurbach das diesjährige 
Erntedankfest in Haisterkirch 
gestellt. Dazu haben Sie in allen 
Kapellen der Kirchengemeinde 
Produkte aus dieser EINEN Welt 
vorgestellt. In einem Quiz waren 
die Gemeindemitglieder einge-
laden, die Kapellen aufzusuchen 
und sich mit den Produkten aus-
einanderzusetzen. 17 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer haben 
ihre Quizzettel auch tatsächlich 
wieder ins Pfarrbüro zurückge-

mussten schließlich per Los die 
Gewinner ermittelt werden. Sie 
dürfen im Weltladen Bad Waldsee 
einkaufen:
 

Ernle

Rita Christ und Irmgard Fink

das Leiterteam Ministranten, die 
„kleinen“ Minis und Familie Frick

„großen“ Minis, Sabrina Ernle, Do-

Herzlichen Dank allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Herz-
lichen Dank der Kirchengemein-
de und den Landfrauen für die 
Gewinnspenden. Und natürlich: 
herzlichen Glückwunsch den Ge-
winnerinnen und Gewinnern. Die 
Gutscheine können im Pfarrbüro 
Haisterkirch abgeholt werden. 

NIKOLAUS
Wer am Montag, 5. Dezember, 
nachmittags bzw. gegen Abend 
einen Nikolausbesuch möchte, 
kann sich bei Claudia Waibel bis 
Dienstag, 29. November melden 

CÄCILIENFEST
Der Kirchenchor feiert die Patro-
nin der Kirchenmusik, die Heilige 
Cäcilia am kommenden Donners-

-
che in Haisterkirch. Den Auftakt 
bildet eine Eucharistie. Anschlie-
ßend trifft sich der Chor zur Gene-
ralversammlung im Pfarrsaal des 
Klosterhofes.

ERSTKOMMUNION 2017 – GANZE SEELSORGEEINHEIT
Termine für das Kerzenbasteln

Dienstag, 27. Dezember 2016,  
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus Bad Waldsee/Pe-

terskeller
Samstag, 14. Januar 2017, 13.00 

-
dehaus Reute

Wir bitten die Eltern, sich für einen 
Termin zu entscheiden und sich im 
Pfarramt St. Peter, Bad Waldsee, 
anzumelden.

TEAM 
JUNGE GEMEINDE

Adventseinstimmung: Das Team 
Junge Gemeinde lädt alle Kinder 
mit Familien am kommenden 

-
lich ein, sich in der Kirche in Mi-
chelwinnaden auf die Adventszeit 

mag, darf gerne eine Kerze im 
Glas mitbringen. Wir erzählen eine 
Geschichte, singen Adventslieder 
und gestalten anschließend wie 
jedes Jahr gemeinsam mit euch 
den Adventskranz. Wer möchte,  
kann dazu Äpfel, Mandarinen, Wal-
nüsse und Reiszweige mitbringen.

Programm in ökumenischer Verbundenheit
Nach Jahrhunderten gegenseitiger Verurteilungen und Unterstellungen 
erinnern sich evangelische und katholische Christen im Jahr 2017 erstmals 

-
den einige gemeinsame Aktionen im neuen Jahr anbieten. 
Mehr hierzu in einem der nächsten Kirchenanzeiger

500 JAHRE REFORMATION

ES GIBT  
NUR EINE WELT

Ökumenisches 
Hausgebet
Die Hausgebete werden Samstag, 

-
zember, nach den Gottesdiens-
ten ausgeteilt. Vorgesehen Die 
Glocken der christlichen Kirchen 
in Baden-Württemberg laden am 

Uhr zum Ökumenischen Hausge-
bet im Advent ein.

BESONDERE AKZENTE IM ADVENT
Einladung zu 
Rorate-Feiern
Rorate-Gottesdienste in der SE 
sind an den Samstagen im Dezem-
ber und immer um 6.30 Uhr, mit 
anschließendem Frühstück. Die 
Termine sind wie folgt: 
Samstag, 3. Dezember in Reute 

10. Dezember in Bad Waldsee
17. Dezember in Haisterkirch

ADVENTSSINGEN
In der Hektik der Zeit ein wenig 
Abstand gewinnen und in ruhiger, 
stimmungsvoller Atmosphäre in 
St. Peter sich auf eine besinnliche 
Adventszeit einlassen: Dazu laden 
die Kirchengemeinde St. Peter und 
die Kurseelsorge Bad Waldsee je-
dermann am 1. Adventssonntag, 
27. November, um 16.00 Uhr herz-
lich ein.

ADVENTSKRANZ
Auf dem Kirchplatz vor St. Peter 
gestaltet die Kolpingsfamilie wie-
der einen großen Adventskranz, 
der an allen Adventssonntagen 
nach dem 11.00 Uhr-Gottesdienst 
in einer besonderen Weise betont 
wird. Die vier Kindergärten der 
Pfarrgemeinde St. Peter beteiligen 
sich an dieser Aktion mit einem 
Bild zum jeweiligen Adventssonn-
tag: Dieses Bild wird feierlich an 
den Ständer des Adventskranzes 
angebracht.

CHORWÜRMER
Am Freitag, 25. November, treffen 

Uhr im Gemeindehaus/Chorraum 
zur Probe.

VON HAUS ZU HAUS
Herbergssuche 
im Advent
Herzliche Einladung zur Her-
bergssuche im Advent: In der Zeit 

-
zember geht in der Pfarrei St. Pe-
ter eine Marienstatue auf Reisen. 
Sie wird in dieser Zeit von Familie 
zu Familie weitergegeben. Maria 
verbleibt in jeder Familie für einen 
Tag. Zu einem abgemachten Zeit-
punkt wird sie von der Gastfami-
lie zur nächsten Familie gebracht. 

oder eine angemessene Überga-
be statt. Tags darauf wird die Ma-
rienstatue an die nächste Familie 
weitergegeben. Begleitet wird die 
Marienstatue mit einem passen-
den Andachtsheft, aus dem die 
Andacht gestaltet oder inspiriert 
werden kann. 
Wenn Sie Maria zu sich heim-
holen wollen, haben Sie bis zum 

sich in die Teilnehmerliste einzu-
tragen. Diese liegt im Pfarrbüro 
aus sowie zu den Sonntagsgot-
tesdiensten in der Sakristei von 
St. Peter. Weitere Infos auf der 
Homepage oder bei PA Schuhma-

Wer den Besuch 
des Nikolaus wünscht

die Nikoläuse der Kolpingsfamilie 
im Bereich der Pfarrei St. Peter un-
terwegs. Wer den Hl. Bischof bei 
sich zu Hause im Kreise der Fa-
milie als Besucher wünscht, möge 
einen Anmeldezettel im Pfarrbüro 

-
geben. Bei der Anmeldung (bis 

Namen der Kinder angeben und 
natürlich auch die genaue Adresse 
und die gewünschte Uhrzeit.

KOLPING

KUCHENVERKAUF
Am 1. Adventssonntag (27. No-

-
beirat des Kindergartens St. Paul  
nach der Heiligen Messe in St. 
Peter, ab ca. 11.00 Uhr, einen Ku-
chenverkauf am Gemeindehaus 
St. Peter/Kirchplatz. Der Erlös 
kommt ausschließlich den Kin-
dern zugute. Über regen Andrang 
würden wir uns freuen.

Bußfeiern
Am Dienstag, 13. Dezember, um 
18.00 Uhr in Michelwinnaden

Uhr für unsere Senioren

am Sonntag, 18. Dezember, um 
19.00 Uhr in St. Peter, Bad Wald-
see 

am Freitag, 16. Dezember, in Reu-
te um 19.30 Uhr für die ganze SE

BUSSFEIERN  
VOR WEIHNACHTEN

SENIOREN
Herzliche Einladung zur Senioren-
Adventsfeier am Mittwoch, 7. De-

-
dehaus/Großer Saal. Saalöffnung 
um 13.00 Uhr. 

Immer interessant:  
www.seelsorgeeinheit- 

badwaldsee.de  



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge in 
den nächsten Tagen – offen für 
jedermann:

Montag, 21. November
19.30 Uhr, THERME (Vortrags-

Kurseelsorgekino: Broken 
Silence. Zum Inhalt: Fried Adelphi, 

und der Meditation verpflichteter 
Karthäusermönch, ist von seinen 
Mitbrüdern mit einer außerge-
wöhnlichen Aufgabe betraut wor-
den: Er muss nach Indonesien, um 
den Pachtvertrag für sein Kloster 
in der Schweiz zu verlängern. Im 
Flugzeug nach Jakarta wird Fried 
von panischer Flugangst befallen. 
Bei der ersten Zwischenlandung in 
Neu Delhi steigt er aus. Dort lernt 
er, der weltfremde Eremit, Ashaela 
kennen. Zaghaft entwickelt sich 
eine freundschaftliche Beziehung 
zwischen ihnen und Fried erfährt, 
dass Ashaela infolge einer vererb-
ten Herzkrankheit am Ende ihres 
kurzen Lebens angekommen ist. 
Leitung: Kurseelsorger Pastoralre-
ferent Egon Wieland. 

Dienstag, 22. November
19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulen-

Abendmeditation. Leitung: 
Kurseelsorger Pastoralreferent 
Egon Wieland.
 

Dienstag, 22. November
20.00 Uhr, Hofgartenklinik (Säu-

Fünf Schritte Jesu mit 
dem Kranken am Teich Betesda. 
Leitung: Kurseelsorger Pastoralre-
ferent Egon Wieland

Freitag, 18. November
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-

-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 19. November
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Heute, Donnerstag, 17. November

Freitag, 18. November

Samstag, 19. November

Sonntag, 20. November

Montag, 21. November

Dienstag, 22. November

Mittwoch, 23. November

Donnerstag, 24. November
Offb. 18,1-2.21-23.19,1-3.9a. / Ps. 

Ökumenischer Bibelleseplan
Heute, 17. November: 2 Petrus 
2,12-22
18. November: 2 Petrus 3,1-9
19. November: 2 Petrus 3,10-18
20. November (
Jesaja 26,7-19
21. November: 
22. November: 
23. November: 
24. November: 

Der ökumenische Bibelleseplan 
für Einsteiger/innen richtet sich 
an Jugendliche und Erwachsene, 
die in abwechslungsreichen und 
überschaubaren Leseportionen 
mit dem regelmäßigen Bibel lesen 
beginnen wollen. Der Einstieg in 
den Leseplan ist jederzeit möglich. 

Der Plan der Ökumenischen 
Arbeitsgemein schaft für Bibel-
lesen führt in vier Jahren durch 
das Neue Testament und durch 
eine Auswahl der wichtigsten 
Texte aus dem Alten Testament.

Die Angaben beim Ökumenischen Bi-
belleseplan folgen der Vers einteilung 
der Lutherbibel. Die abweichende 
Verseinteilung der Einheitsüberset-
zung und der Gute-Nachricht-Bibel 
ist in Klammern hinzugefügt.

IN DER BIBEL 
LESEN

Geistliche Abende 
im Kloster Reute
In diesem Jahr stehen die vom Klos-
ter Reute angebotenen Geistlichen 
Abende in der Adventszeit unter 
dem Thema „Mit Bildern der Bibel 
durch den Advent“. An vier Monta-
gen, jeweils von 20.00 bis 21.30 Uhr, 
besteht die Möglichkeit, sich mit an-
deren durch Impuls und Austausch 
dem jeweiligen Thema anzunähern. 

28. November – Der überraschen-

5. Dezember – Das blühende Land 

12. Dezember – Der verheißende 

19. Dezember – Das geschenkte 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
-

saal des Mutterhauses des Klos-
ters statt.

KLOSTER REUTE

Sa, 19. November
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

So, 20. November
8.30 Uhr: Eucharistie im Kranken-
haus

Mo, 21. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 23. November
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 24. November
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 25. November
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 26. November
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

So, 27. November
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier  im 
Krankenhaus

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher
Pfarrer Stefan Werner
Diakon Dr. Marcel Görres
Diakon Franz Fluhr
Diakon Klaus Maier
Pastoralreferent Egon Wieland
Gemeindereferentin Kerstin Ploil
Gemeindereferentin Sandra Weber: 
Pastoralassistent Markus Schuhmacher
Pastoralpraktikant Alois Borho

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

Tipp: Mal auf der Homepage der Seelsorgeeinheit surfen 

Unter www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de gibt es viel Interessantes, 

zum Beispiel eine Übersicht über Kirchen und Kapellen in der SE

KUNSTWERK DER WOCHE

250 Jahre Seligsprechung der Guten Beth
Dies war der Anlass für Motto und Motiv des Ummendorfers Früchtetep-
pichs zum diesjährigen Erntedankfest, den die Künstlerfrauen uns zum 
Gut-Betha-Fest in Reute gerne als Leihgabe zur Verfügung gestellt haben.
Aus der kunstvollen Anordnung von abertausenden Samen, Körnern, Ge-
würzen, Blumen usw. als Grundstoff ergab sich ein Bild: „Unser tägliches 
Brot gib uns heute“, wie wir täglich beten. So vielfältig wie diese Bitte heute 
auch sein mag, so einfach hat sie die Gute Betha vor 600 Jahren gelebt. 

wie beim Austeilen von Broten an der Klosterpforte sah sie immer in den 

Vorbild. So wird es auch heute noch von den Franziskanerinnen in ihren 
vielfältigen Diensten und Werken der Barmherzigkeit praktiziert.

in Reute das Gut-Betha-Fest gefeiert. Dazu sind die ganze Bevölkerung der 
SE Bad Waldsee sowie Wallfahrer aus nah und fern in das Tau-Werk beim 
Kloster Reute herzlich eingeladen. Hier wird auch das Kunstwerk zu sehen 
sein. Weiter können auch die Pilgerstätte und das Grab der Guten Betha in 

Hier der Ablauf des Gut-Betha-Festes
Donnerstag, 24. November

19.00 Uhr, Lichterprozession: Treffpunkt: Bildstock Gute Beth (am Orts-
-

meinsam auf den Weg mit der Guten Beth als Frau des Friedens – bittend 
und betend – zu ihrem Grab in der Pfarrkirche. Das Leitwort, entnommen 

werden Kinder Gottes genannt.

Freitag, 25. November
9.30 Uhr: Gut-Betha-Festgottesdienst im Tau-Werk Kloster Reute mit dem 
Festprediger Dekan Ekkehard Schmid, musikalisch umrahmt vom Schwes-
ternchor 
14.00 Uhr: Geistliches Konzert mit der Family Africa Band im Tau-Werk; 
Textbeiträge: Pfarrer Stefan Werner
17.30 Uhr: -
meinschaft im Tau-Werk
18.30 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst der Federsee-Gemeinden im Tau-Werk
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